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2021 war geprägt durch die COVID-19-Pandemie und 
von damit einhergehenden Anpassungen und der 
erneuten umfassenden Verlagerung in das Online- 
Setting. So haben wir uns im vergangenen Jahr nur via 
Zoomkästchen gesehen, ausgetauscht und die Wiko 
Arbeit fortgesetzt. Dies hat jedoch unserem 
Enthusiasmus für den Aufbau der Wiko nicht 
geschadet und wir haben die kurzen Wege für regen 
Austausch genutzt und uns aufgrund der weiterhin 
engen Budget-Situation auf die Vernetzungsarbeit 
nach innen fokussiert und gleichzeitig die laufenden 
Projekte weiter vorangetrieben.  
 
Vernetzungsarbeit nach Innen 
Die anstehenden Umstrukturierungen und 
Änderungen innerhalb des IBP Instituts haben die 
Diskussionen innerhalb der Wiko geprägt und zu 
vertieftem Austausch mit Mitgliedern aus den 
verschiedenen Gremien geführt. Diesen Austausch 
haben wir als sehr fruchtbar und förderlich für den 
Aufbau und die Anbindung der Wiko erlebt und freuen 
uns bereits an dieser Stelle auf die weitere 
Zusammenarbeit und das Wachstum.  
 
Wissenschaftlicher Beirat 
Auf Ende des Jahres 2020 ist es uns gelungen, vier 
Expert*innen mit fundierter wissenschaftlicher 
Perspektive für den Wissenschaftlichen Beirat zu 
gewinnen. Das Gremium hat sich zu Beginn 2021 
erstmals online getroffen und kennengelernt. Der 
Wissenschaftliche Beirat dient der WiKo als 
beratendes, empfehlendes und qualitätssicherndes 
Gremium und seine Aufgaben und Kompetenzen sind 
im WiKo Reglement festgehalten (auf der Webpage 
öffentlich zugänglich). Wir freuen uns sehr über die 
Mitarbeit und das Einbringen der Metaperspektive 
durch:  
§ Dr. phil. Sandra Passardi Eidg. anerkannte 

Psychotherapeutin in eigener Praxis in Zürich, 
Schweiz 

§ Prof. Dr. Frank Röhricht Consultant Psychiatrist & 
Medical Director, East London NHS Foundation 
Trust, UK Honorary Professor of Psychiatry, Queen 
Mary University of London, UK 

§ Univ.-Prof. Dr. phil. Dr. phil. habil. Günter 
Schiepek. Leiter des Instituts für Synergetik und 
Psychotherapieforschung an der Paracelsus 
Medizinischen Privatuniversität Salzburg, 
Österreich. Professor an der Paracelsus 

Medizinischen Privatuniversität (Salzburg, 
Österreich) sowie an der Ludwig-Maximilians-
Universität (München, Deutschland)  

§ Prof. Dr. phil. Wolfgang Tschacher  
Leiter der Abteilung für Experimentelle 
Psychologie, Universitätsklinik für Psychiatrie und 
Psychotherapie Bern, Schweiz. 

 
Projekt SPRITSTAD Studienteilnahme 
Weitere Rekrutierung von Teilnehmer*innen für die 
SPRISTAD Studie. An dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön für alle bereits registrierten 
Teilnehmer*innen! 
Die SPRISTAD Studie ist eine laufende internationale 
Langzeitstudie über die Entwicklung von 
Psychotherapeut*innen im Rahmen ihrer 
Weiterbildung. Die Abkürzung SPRISTAD steht für 
Society of Psychotherapy Research Interest Section on 
Therapist training And Development. Die Rekrutierung 
ist bis auf weiteres offen, teilnehmen können alle 
Studierende der laufenden Lehrgänge Psychotherapie 
und Coaching.Interessierte können sich jederzeit über 
die WiKo E-Mail Adresse: wiko[at]ibp-institut.ch 
anmelden.  
 
Tagungen & Kongresse 
Wir haben regelmässig an gängigen Kongressen, 
Kolloquien und Tagungen teilgenommen. Bei den 
Veranstaltungen der Assoziation Schweizer 
Psychotherapeuten ASP  lag der Fokus insbesondere 
auf der zunehmenden Akademisierung der 
Psychotherapieweiterbildung sowie der 
Therapieevaluation der Auszubildenden im Rahmen 
der Reakkreditierung.  
Der diesjährige EABP (European Association for Body 
Psychotheraapy) Kongress zu «sense and sensation» 
fand online statt und war geprägt von lebendigen 
Inputs und Diskussionen. Davon inspiriert ist die Idee 
zur Durchführung eines IBP Symposiums entstanden.  
Auch am internationalen Coaching-Kongress 
«Coaching meets Research» waren wir dabei und 
haben die Methode IBP im Themen-Lab «Integration 
and Practice-Oriented Research» vertreten. 
 
WiKo Budget im Jahr 2020 
Das Budget 2021 betrug nach den COVID-19-
Pandemie bedingten Anpassungen: 8193.75 CHF 
 
IBP Website 
Die aktuellen Dokumente und Informationen zur 
WiKo finden sich jeweils unter: https://www.ibp-
institut.ch/ibp/qualit%C3%A4t-
forschung/wissenschaftskommission/ 
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